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griechenland, 
die „Wiege unserer europäischen zivilisation“

griechenland.
auF den spuren des apostel paulus 

Griechenland, die „Wiege unserer europäischen Zivilisation“, hat so viele faszinierende Facetten. Ein Land voller 
Zeugnisse der Vergangenheit, Mythen und Legenden. Begeben Sie sich auf die Spuren von Paulus und lernen Sie 
das Land kennen, aus dem die größten Denker und bedeutendsten Philosophen stammen. Nach der Darstellung 
der Apostelgeschichte sind Paulus und seine Begleiter im Frühling des Jahres 50 n. Chr. nach Troja gekommen, 
wo der schlafende Paulus eine Vision hatte: Ein Mann aus Mazedonien bat ihn zu kommen und ihnen zu helfen. 
Deshalb beschlossen sie unverzüglich, nach Mazedonien zu reisen, denn der Herr hatte sie aufgefordert, den Men-
schen die frohe Botschaft zu bringen. In Neapolis (heute Kavala) fassten die Apostel zum ersten Mal Fuß, hier hat 
der Vökerapostel seine ersten Schritte getan, von hier aus hat er das Evangelium in Griechenland und in Europa 
verkündigt. Von Neapolis aus gelangten sie über die Via Egnatia nach Philippi. Der Aufenthalt des Paulus‘ in dieser 
berühmten Stadt war apokalyptisch und die Erinnerung an die Geschehnisse hat sich fest in die Seelen der Christen 
von Philippi eingeprägt. Zeugnisse der tiefen Eindrücke, den die dortige Kirche empfangen hat, sind die erhaltenen 
altchristlichen Denkmäler. Gleich zu Beginn ihres Aufenthalts beschlossen die Apostel, mit der Mission zu beginnen. 
Sie begaben sich am Sabbat aus der Stadt hinaus und redeten zu den dort versammelten Frauen. Unter diesen 
war die erste griechische und europäische Christin, Lydia, die sich dort zusammen mit ihren Hausgenossen taufen 
ließ. Sie war eine Stütze der Apostel und gilt allen Christen als apostelgleich. Auf dieser Reise lernen Sie auch Grie-
chenlands Landschaft und Kultur kennen: Ruinen längst vergangener Kulturen, weiße Fassaden, idyllische Buchten, 
Wiesen und steile Klippen, verbringen Sie unvergessliche Tage in dem Land, von dem aus sich das Christentum in 
Europa ausbreitete.

Außerdem: Die griechische Küche ist eine der gesündesten überhaupt: Zu ausgesuchten Leckereien – viel gegrill-
tes  Fleisch oder Fisch, wird sehr viel Olivenöl, Kräuter und Gemüse verarbeitet – dazu ein Glas griechischen Wein. 
Eine Rundreise durch Griechenland ist eine einmalige Begegnung mit einer lebendigen und schmackhaften Kultur. 
Überzeugen Sie sich selbst.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß

Ihre Bettina Anz



1. tag
anreise & thessaloniki
Nach der individuellen Anreise zum Wunsch-Flughafen starten wir heute unsere Reise nach Griechenland. Flug 
nach thessaloniki und Empfang durch unsere Reiseleitung. Thessaloniki, die schöne Stadt am Thermaischen Golf 
der Ägäis, lernen wir heute bei einer Stadtrundfahrt genauer kennen. Sie gilt als die „heimliche Hauptstadt“ Grie-
chenlands. Gegründet wurde sie im Jahre 315 v. Chr. durch den makedonischen Herrscher Kassandros. Dieser 
benannte die Stadt nach seiner Ehefrau Thessalonike, der Halbschwester Alexanders des Großen. Vorallem im 
Bereich der Oberstadt (Ano Poli) sind zahlreiche Zeugnisse aus der römischen, byzantinischen und osmanischen 
Zeit erhalten. Unsere Fahrt führt uns vorbei am Weißen Turm, an restauriertem Altstadt-Fachwerk, durch verwin-
kelte, verschlafene Treppengassen mit Granatapfelbäumen, geht es zu den Kirchen Hagia Sophia und Hagios De-
metrios. Letztere wurde auf einem römischen Bad erbaut und ist heute ein begehbares Gewölbe mit restaurierten 
Mosaiken und Taufbecken. Bis die Deckenmalereien 1912 freigelegt wurden, firmierten die Kirchen fast 500 Jahre 
als Moscheen, während die Osmanen von 1430 an herrschten und christliche Kunst einfach überputzten. Nur ein 
Minarett und einige Hammams blieben übrig als “Fingerabdrücke“ im Stadtbild. Auch geht es in die Neustadt und 
zur Burg, genannt „Kastra“. Weiterfahrt zu unserem Hotel in Kavala für Abendessen und Übernachtung.

2. tag
lYdia, philippi & kavala
Am Morgen besuchen wir lydia, den Ort, an dem der Apostel Paulus die erste Christin auf europäischem Boden 
taufte. Hier bietet sich eine schöne Möglichkeit für eine Andacht. Danach fahren wir nach philippi, die erste Ge-
meinde des Apostels. Die Apostelgeschichte und der Paulusbrief an die Philipper zeigen ein farbiges Bild der ersten 
christlichen Gemeinde Europas. Hier sehen wir die römische Agora, das Theater und die Basiliken. Am Mittag 
gehen wir gemeinsam zum Hafen von kavala auf einen griechischen Kaffee oder zum Mittagessen, genießen dort 
die Atmosphäre und lassen die Geschichte auf uns wirken Dann fahren wir weiter zu unserem Hotel in Veria. Nach 
etwas Zeit zum Ausruhen brechen wir auf nach Naoussa zu einer sehr schönen und traditionellen Weinkellerei in 
Nordgriechenland. Besichtigung, Weinprobe und Abendessen im Familienbetrieb. Danach Rückfahrt zum Hotel.

3. tag
veria, vergina & panagia souMela
Heute besuchen wir als erstes veria, das Beräa der Apostelgeschichte. Paulus besuchte die Stadt mehrfach. In 
unmittelbarer Nähe des Zentrums besuchen wir die moderne Paulus-Gedenkstätte, die an den Aufenthalt und 
die Predigten des Apostels erinnert. Weiter geht es nach vergina, das durch die erst vor 40 Jahren entdeckten 
Königsgräber weltweit bekannt wurde. Unter anderem werden dort die Gräber mehrerer Familienmitglieder von 
Alexander dem Großen vermutet, wie das seines Vaters Philipp und seines Sohnes. Vergina ist das antike Aiges, 
die erste Hauptstadt des makedonischen Königreichs, und seither ein heiliger Ort für die Makedonen.Im Anschluss 
fahren wir weiter in Richtung Süden, nach Kalambaka, am Fuße der Meteora Klöster gelegen. Abendessen und 
Übernachtung in unserem Hotel in Kalambaka.
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1) Philippi, 2) Baptisterium der St.Lydia aus Philippi, 3) Meteora Klöster
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4. tag
Meteora-klÖster & ikonenWerkstatt 
Wir brechen heute früh auf zu den berühmten Meteora-Klöstern: Gott so nah kommen wie möglich - die Mönche
und Nonnen bauten im 14. Jh. ihre „schwebenden Klöster“ in luftigen Höhen. Die Sandsteinfelsen, auf denen sich 
diese befinden, sind wie gewaltige Felsnadeln, die sich gut 400 m hoch auftürmen. Wir besuchen zwei der Klöster 
und erhalten interessante Erläuterungen zum byzantinisch-orthodoxen Mönchstum in Griechenland und Osteuro-
pa. Anschließendes Mittagessen in einer der zahlreichen Tavernen von Kalambaka. Dann statten wir der Ikonen-
werkstatt Pefkis einen Besuch ab: Sie ist die bekannteste Ikonenwerkstatt Griechenlands, zu deren Auftraggebern 
unter anderem der Vatikan zählt. Man führt uns durch die Werkstatt und wir erhalten einen Einblick in die Kunst der 
Ikonenmalerei. Am Abend erreichen wir unser Hotel in Delphi für Abendessen und Übernachtung.

5. tag
delphi 
Nach dem Frühstück besichtigen wir delphi, die Stadt des antiken Griechenlands, die insbesondere für Ihre Orakel 
bekannt ist. Die heilige Stätte war dem Apollon geweiht und galt den Menschen der Antike als der Mittelpunkt der 
Welt. Dem Mythos zufolge ließ Zeus zwei Adler von je einem Ende der Welt aufsteigen, die sich in Delphi trafen. Der 
genaue Ort wurde durch den Omphalos (gr. „Nabel“) angezeigt. Wir besichtigen den apollon tempel, das Schatz-
haus der Athener, das Theater, das Stadion und das Museum mit dem bronzenen Wagenlenker. Im Anschluss an 
die Besichtigung fahren wir an den golf von korinth, nach Itea und können in einer Taverne direkt am Wasser zu 
Mittag essen. Weiter geht es über die Rio – Antirio Brücke bei Patras nach olympia. Check –in unserem Hotel für 
Abendessen und Übernachtung.

6. tag
olYMpia und uMgeBung
Je nach Möglichkeit besuchen wir heute einen Gottesdienst in olympia. Im Anschluss beginnen wir mit der Be-
sichtigung der Ausgrabungen von Olympia – Sportwettkampfstätte und eines der geistigen Zentren der Antike. 
Olympia war Austragungsort der antiken olympischen Spiele von 776 v.Chr. bis 393 n. Chr. Das Heiligtum mit den 
vielen bedeutenden Ruinen (Zeustempel, Stadion oder Palästra) hat nichts von seiner Faszination eingebüßt – 
wir erleben griechische Geschichte pur. Der anschließende Rundgang durch das archäologische Museum lässt 
über ein Jahrtausend griechisches Leben, Kunst und Kultur von Olympia lebendig werden. Nun unternehmen wir 
einen kleinen Ausflug zu einem großen, alten Familienweingut mit einer 140 jährigen Geschichte. Es ist eines der 
ältesten Weingüter in ganz Griechenland. Nach einer Führung über das großzügige Gelände, durch das kleine 
volkskundliche Museum mit alten Werkzeugen und durch die Weinkeller genießen wir unter uralten Pinienbäumen 
unser Mittagessen begleitet von einer Weinprobe. Yamas! Nach unserer Mittagspause fahren wir zurück nach 
Olympia und besuchen eine honig Farm, erfahren viel Wissenswertes über die Produktion und probieren den ex-
zellenten Honig. Abendessen und Übernachtung in unserem Hotel in Olympia.
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7. tag
Fahrt nach MYkene
Nach dem Frühstück haben wir eine wunderschöne Fahrt durch die Berglandschaft des Peloponnes vor uns, wir 
fahren nach Mykene, ein archäologisches Highlight, das seit 1999 zum UNESCO Weltkulturerbe zählt. Mykene soll 
einst die Heimat des mythischen Königs Agamemnon gewesen sein. Der deutsche Archäologe und Trojaforscher 
Heinrich Schliemann begann 1874 mit seinen Ausgrabungen und entdeckte dabei die Königsgräber der Atriden und 
ihre gewaltigen Goldschätze. Bei unserer Besichtigung sehen wir die zyklopische Ringmauer, das weltberühmte 
Löwentor und die Königsgräber. Am Abend erreichen wir unser Hotel in Nafplio für Abendessen Übernachtung.

8. tag
epidaurus und naFplio
Heute besuchen wir epidaurus, die mondäne Kur-und Kultstätte der Antike. Attraktion ist das 2300 Jahre alte 
Theater, das am besten erhaltene Griechenlands. Mit 55 Sitzreihen und Platz für 14.000 Zuschauer ist es zugleich 
eines der größten Amphitheater überhaupt. Es gilt als Kult – und Heilstätte des Asklepios. Bekannt ist es auch für 
seine hervorragende Akustik. Weiter geht es zu einem olivenölproduzenten. Hier erfahren wir viel Wissenswertes 
über die Olivenölproduktion bei einer Führung mit Olivenölprobe. Der Nachmittag steht zur freien Verfügung in 
nafplio, der ehemaligen Hauptstadt Griechenlands. Mit seinen engen Gassen, der schönen Hafenpromenade, den 
lauschigen Plätzen, den vielen Cafés und Tavernen in der malerischen Altstadt bietet Nafplio eine ganz besondere 
Atmosphäre. Abendessen in einer Taverne an der Hafenpromenade. Übernachtung in unserem Hotel.

9. tag
athen – rundFahrt – akropolis & Fahrt nach delphi
Unser Weg führt heute nach Athen. Unterwegs besichtigen wir das Antike korinth mit dem Apollo Tempel.  am ka-
nal von korinth, der die Halbinsel Peloponnes vom griechischen Festland trennt legen wir  eine kurze Photopause 
ein. Im Anschluss fahren wir weiter nach Athen. Bei einer Stadtrundfahrt bekommen wir einen ersten Eindruck: 
wir sehen den omonia –und syntagmaplatz, sowie das panathinaiko-stadion, wo 1896 die ersten Olympischen 
Spiele der Neuzeit stattfanden.Am späten Nachmittag unternehmen wir einen gemeinsamen Spaziergang entlang 
der Universitätsstraße, vorbei am Museum für kunst, dem Schliemann Haus und dem Parlament in die Altstadt von 
Athen, der plaka. Abendessen in einer typisch griechischen Taverne. Übernachtung in unserem Hotel in Athen.

10. tag
athen und heiMreise
Den heutigen Vormittag widmen wir Athen. Wir besichtigen die akropolis: Propyläen, Nike Tempel, Parthenon. Er-
echtheion und den Altar der Athena. Im Anschluss spazieren wir hinab in die Plaka und zum Monastiraki Platz, wo 
wir noch Freizeit haben um uns durch diese Viertel treiben zu lassen. Dann endet unsere Reise durch Griechenland 
mit dem Transfer zum Flughafen von Athen. Rückflug zu Ihrem Wunsch-Flughafen.
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   Griechenland BeGeGnUnGen

Begegnungen
Führung (F) / Besuch (B) 

  tag 2  Weinprobe in einem traditionellen Familienweingut
  in Naoussa (F)

  tag 4  Ikonenwerkstatt Pefkis (F)

  tag 6  Gottesdienst in Olympia (B)
  Verkostung in einem Familienweingut 
  nahe Olympia (F)
  Verkostung auf einer Honigfarm (B)

  tag 8  Verkostung bei einem Olivenölproduzenten (F) 


